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Liebe Leserinnen, lieber Leser, 

Verantwortung zu tragen, das fällt nicht jedem leicht. Gern geben wir sie an andere 

weiter. An unsere Vorgesetzten oder an die, die leitende Funktionen übernommen 

haben, zum Beispiel Politiker, Minister, Staatsoberhäupter. Sie sind alle in der Pflicht 

und haben dazu noch eine Vorbildfunktion. Das ist auch gut so. Darauf weist auch 

damals eine Mutter ihren Sohn hin, der König ist: „Wein und Bier sind nichts für Köni-

ge! Wenn sie sich betrinken, vergessen sie, was ihnen aufgetragen ist, und sorgen 

nicht mehr dafür, dass die Armen zu ihrem Recht kommen.“ (Sprüche 31,4+5) Alle, 

die Verantwortung tragen, dürfen nicht das Recht verdrehen, sie sollen sich vielmehr 

um die Schwachen kümmern und ihnen helfen.  

Wir haben heute keinen König mehr, keinen, der allein regiert. In der Demokratie 

liegt die Verantwortung auf jedem Einzelnen. Das erleben wir bei jeder Wahl. Demo-

kratie bedeutet aber nicht nur, einmal in vier Jahren seine Stimme abzugeben. Es 

gibt genug Gelegenheiten, die Stimme an anderen Stellen in unserer Gesellschaft zu 

erheben, gegen Ungerechtigkeit, Diskriminierung, Rassismus und Ausländerfeind-

lichkeit.  

Gerade angesichts der weiter um sich greifenden Pandemie gilt es, den abstrusen 

Verschwörungstheoretikern zu widersprechen und durch eigene Impfbereitschaft, die 

zu schützen, die noch nicht geimpft werden können: die Kleinsten und Schwächsten 

in unserer Gesellschaft. Wir tragen gerade als Christen diese Verantwortung, denn 

Jesus hat mit seinem Handeln und Reden gezeigt, worum es geht: um Liebe, um 

Nächstenliebe. Jesu fordert uns auf, unsere Stimme zu erheben für Menschen, um 

die sich keiner mehr kümmert, die keine Stimme in unserer Gesellschaft haben, für 

Menschen, die auf der Flucht vor Krieg und Verfolgung sind und menschenunwürdig 

in Lagern leben müssen um Kinder, die durch Impfgegner gefährdet werden an Leib 

und Leben. Das Gebot der Nächstenliebe endet nicht an der Wohnungstür, endet 

nicht im Familien- oder im Freundeskreis und erst recht nicht an den Grenzen von 

Ländern, Religionen und Kulturen. Es gilt weltweit. Gott hat uns den Geist der Kraft, 

der Liebe und der Besonnenheit gegeben. In diesem Geist können wir Verantwor-

tung übernehmen, je nach Begabung und Kompetenz. Wir tragen als Christen aktiv 

Verantwortung, für unsere Mitmenschen, für unsere Welt, für Gott. 

 

  Es grüßt Sie herzlich Ihr  

Auf ein Wort 
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Ökumenischer Kirchenchor  
jeden Mittwoch um 20 Uhr z.Zt. im Ev. Gemeindehaus 
(Leiter: Rolf Schneider, Tel. 06133 / 491833) 
 

Evangelischer Singkreis 
Montags 14-tägig um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Leiterin: Wenke Lehnert, e-mail: wenke.lehnert@realschulepluseich.de) 
 

Evangelischer Posaunenchor  
jeden Donnerstag um 20 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
 
 

Frauenhilfe 
14-tägig mittwochs um 14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Vorsitzende: Gudrun Seibert, Tel. 06246 / 7401) 
 

Konfirmandenunterricht 
jeden Dienstag um 16 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Leiter: Markus Kuhnt, Tel. 06246 / 905015) 
 

Krabbeltreff 
jeden Donnerstag von 10 bis 11 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
(Ansprechpartner: Nadine Keller, Mobil-Nr. 0176-31201146) 
 
 

Ökumenischer Frauentreff 
jeden 1. Freitag im Monat 
(Ansprechpartnerin:  Anja Immel, Tel. 06246 / 907180) 
 

Besuchsdienstkreis 
nach Vereinbarung  
(bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarramt, Tel. 06246 / 905015) 

 

Terminkalender 

Aufgrund der aktuellen Situation finden teilweise 

wieder Gruppenveranstaltungen statt. Beachten Sie 

hierzu bitte die aktuellen Mitteilungen im Nachrich-

tenblatt. 
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 Kinderseite 
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Weltgebetstag 2022 

Zukunftsplan: HOFFUNG 

Mal anders in einer besonderen Zeit!  

 

Das Thema des diesjährigen Weltgebetstages  

bringt das zum Ausdruck, was für uns das 

Licht  auf dem Weg zum Weltgebetstag war – 

die Hoffung. Die Hoffnung, dass wir wieder 

gemeinsam einen besonderen, fröhlichen Got-

tesdienst miteinander feiern können. Für uns 

beginnt der Weltgebetstag mit Vorfreude, ge-

meinsamen Ideensammeln, die Rezepte 

durchstöbern und vor allem die fröhlichen 

„Chorproben“ mit Marcus Nessler. All dies, ist 

leider ein weiteres Jahr nicht möglich.  

Was tun? Ganz einfach……, 

der Gottesdienst zum Weltgebetstag wird mal anders in einer besonderen Zeit. 

Wir möchten mit Ihnen im Frühjahr diesen Gottesdienst feiern, bei schönen 

Wetter im Freien. Den Termin und den Ort geben wir rechtzeitig im Amtsblatt 

bekannt.  

 

„Longing for light, Sehnsucht macht Licht in dunklen Zeiten.“ 

„Longing for light, in unsrer Kirche in unsrer Welt!“ 

 

Wir freuen uns auf Sie, auf einen schönen Gottesdienst und auf das Zusam-

mensein!  

 

Ihr Ökumenischer Frauentreff  
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Vorgeschmack zum Weltgebetstag 2022 

Ein kleiner „Vorgeschmack“   ein Rezept zum Ausprobieren: 

Scones (16 Stück)  

Zutaten:  

300 g Mehl 

2 EL Zucker 

2 TL Backpulver 

 ½ TL Salz 

70 g kalte Butter in Stücke 

150 ml Milch, etwas Milch zum Bestreichen  
 

Ofen auf 200 Grad vorheizen. Mehl, Zucker, Backpulver und Salz in einer Schüs-

sel mischen. Butter beigeben, von Hand zu einer gleichmäßig krümeligen Masse 

verreiben. Milch dazu gießen, rasch zu einem weichen Teig zusammenfügen, 

nicht kneten. Teig ca. 2 cm dick ausrollen. Mit einem Ausstecher (ca. 5 cm Ø) ca. 

16 Scones ausstechen, auf ein mit Backpapier belegtes Blech legen, mit Milch 

bestreichen.  

Backen: ca. 15 Minuten in der Mitte des Ofens. Scones herausnehmen, auf ei-

nem Gitter etwas abkühlen, lauwarm oder kalt servieren. 

Scones serviert man in England zusammen mit Konfitüre zum Nachmittagstee. 

Guten Appetit   
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Unsere Gottesdienste 

6.März  Invokavit 
   10 Uhr Gottesdienst in Eich (Prädikantin Juliane Schweda)
   Gimbsheim, Mettenheim, Rheindürkheim 
 
13.März  Reminiszere 
   10 Uhr Gottesdienst in Eich, Alsheim, Ibersheim, Rheindürk-
   heim 
 
20.März  Okuli 
   Kein Gottesdienst in Eich 
   10 Uhr Gottesdienst in Mettenheim, Gimbsheim, Hamm und
   Rheindürkheim 
 
27.März  Lätare 
   10 Uhr Gottesdienst in Eich, Alsheim, Gimbsheim, Ibersheim 
 
3.Apri l  Judika 
   10 Uhr Vorstellungsgottesdienst in Eich 
   10 Uhr Konfirmationsgottesdienst in Gimbsheim 
   10 Uhr Gottesdienst in Mettenheim und Rheindürkheim 
 
10.April  Palmsonntag 
   10 Uhr Festlicher Konfirmationsgottesdienst in Eich 
   10 Uhr Gottesdienst in Alsheim, Hamm, Rheindürkheim 
 
14.April  Gründonnerstag 
   19 Uhr Gottesdienst in Eich, Gimbsheim, Hamm 
   18 Uhr Gottesdienst in Alsheim 
 
15.April  Karfreitag 
   10 Uhr Gottesdienst in Eich, Gimbsheim, Hamm, Rheindürk- 
   heim, Mettenheim 
   15 Uhr Alsheim 
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Unsere Gottesdienste 

17.April  Ostersonntag 
   6.00 Uhr Osternachtsfeier in Eich, Gimbsheim, Rheindürkheim 
   5.30 Uhr Osternachtsfeier in Alsheim 
   10 Uhr Gottesdienst in Hamm, Mettenheim, Rheindürkheim, 
   Gimbsheim 
 
18.April  Ostermontag 
   10 Uhr Gottesdienst in Eich, Alsheim, Ibersheim, Rheindürk- 
   heim 
 
24.April  Quasimodogeniti 
   10 Uhr Gottesdienst in Eich, Alsheim, Gimbsheim, Ibersheim 
 
30.April  16 Uhr Gottesdienst in Altenpflegezentrum Geriatrum 
 
1.Mai   Misericordias Domini 
   10 Uhr Gottesdienst in Eich, Gimbsheim, Mettenheim, Rhein- 
   dürkheim 
 
8.Mai   Jubilate 
   10 Uhr Gottesdienst 
   10 Uhr Gottesdienst in Hamm, Rheindürkheim 
 
15.Mai  Kantate 
   Kein Gottesdienst in Eich 
   10 Uhr Gottesdienst in Gimbsheim, Mettenheim, Ibersheim
   Rheindürkheim (Konfirmation)  
 
22.Mai  Rogate 
   10 Uhr Gottesdienst in Eich, Alsheim, Gimbsheim, Hamm 
 
26.Mai  Himmelfahrt 
   10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Ev.Kirchengemeinden 
   in der Verbandsgemeinde in Mettenheim 
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Unsere Gottesdienste 

29.Mai  Exaudi 
   10 Uhr Gottesdienst in Eich, Gimbsheim, Mettenheim, 
   Ibersheim, Rheindürkheim 
 
2G-Regel für Gottesdienste 
Es gelten die allgemeinen Hygieneregeln und die 2G-Regel. 
Eine Teilnahme ist nur für Geimpfte, Genesene und Kinder bis 3 Monate nach 
Vollendung ihres 12.Lebensjahrs möglich. Ältere Kinder und Jugendliche 
können mit Schnelltest teilnehmen, Personen, die nicht geimpft werden können, 
nehmen mit ärztlichem Attest und Test teil. Vor jedem Gottesdienst wird der 
Negativnachweis (Nachweis der vollständigen Impfung oder der Genesung 
durch Impfheft, Zertifikat auf dem Handy oder Genesungsnachweis) 
kontrolliert, Personen ab 16 Jahren legen zusätzlich einen amtlichen 
Lichtbildausweis vor. Die 2G-Regel gilt auch für beruflich und ehrenamtlich 
Mitarbeitenden, die am Gottesdienst teilnehmen.  
Es gilt das Abstandsgebot. Körperkontakt und physische Nähe bleiben im 
Kirchenraum untersagt. Ein Mindestabstand von 1,5 bis 2 Meter zum 
Sitznachbarn ist einzuhalten. Personen, die zu einem Hausstand gehören 
können zusammensitzen. Das Tragen einer medizinischen Maske ist während 
des Gottesdienstes erforderlich. Das Gemeindesingen mit Maske kann 
stattfinden; auf  Chorgesang und Bläserchor wird weiterhin verzichtet. 
Erkrankten und gefährdeten Besucherinnen und Besuchern wird die Teilnahme 
nicht empfohlen. Besucherinnen und Besucher mit Erkältungssymptomen werden 
nicht eingelassen. Sie werden gebeten, auf mediale Gottesdienste (Internet, Ra-
dio, Fernsehen) oder auf Hausandachten auszuweichen. Anwesenheitslisten 
werden nicht mehr geführt. 
Beachten Sie bitte auch die aktuellen Mitteilungen im Nachrichtenblatt. 
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Aus dem Pfarramt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung Konfirmation 2023 
Die Anmeldung der neuen Konfirmanden/innen findet im Mai statt. Hierzu werden 
alle (Jahrgang August 2008/Juli 2009) vorher angeschrieben und dies auch im 
Nachrichtenblatt bekanntgegeben. 
 
Gottesdienstfreie Sonntage  

Ab diesen Jahres gibt es in den Altrheingemeinden gottesdienstfreie Sonntage. 
Wenn Sie an den gottesdienstfreien Sonntagen in einer Nachbargemeinde den 
Gottesdienst besuchen und eine Mitfahrgelegenheit brauchen oder jemanden mit 
Ihrem Pkw mitnehmen möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt zu den übli-

chen Bürozeiten (spätestens bis Donnerstag), wir werden dies dann organisieren.  

 

Unser Küster Rainer Litz hat Urlaub bis einschließlich 9. März. Die Vertretung 
übernimmt Helmut Günther, Handy-Nr. 0152-22076889. Ab 10. März ist Herr Litz 

wieder unter Handy-Nr. 0160-97794283 zu erreichen.  

Herzliche Grüße aus dem Pfarramt 

       Ihre Kerstin Fischer-Muth 

Ev. Pfarramt Eich 

Das Pfarramt ist noch immer für den Publikumsverkehr nicht geöffnet. 
Telefonisch erreichbar Dienstag u. Donnerstag von 9-12 Uhr  
Tel.: 06246/905015  
Oder per Mail: kerstin.fischer-muth@ekhn.de  

Beachten Sie bitte auch die aktuellen Mitteilungen im Nachrichtenblatt. 
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Am 3. April werden folgende Jugendliche den Gottesdienst  

gestalten und am Sonntag, 10. April in der Evangelischen  

Kirche in Eich konfirmiert: 

 

 

 

 

 

 

  Abele Melissa   Neustraße 7 

  Diemer Elias    Am Beckengarten 9 

  Günther Isabel   Sandhof 4 

  Kemmeter Sophie   Kolpingstraße 6d 

  Kissel Fabian   Verlängerte Altrheinstraße 14 

  Marlorny Nils   Jahnstraße 32, Mettenheim 

  Sauder Feline   Schanzenstraße 63 

  Wedel Jacob   Zum Seebach 4 

 

 

Konfirmation 2022 
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Religion für Einsteiger 
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 Das Beste was man tun kann um sich nicht das blöde Virus einzufangen ist be-
kanntlich VIEL FRISCHLUFT! Seit Jahresbeginn wärmen sich die jugendlichen 
Treffbesucher deshalb draußen am Lagerfeuer. Mit Stockbrot und Würstchen geht 
das prima – allerdings nicht ganz so lang… 

Der Jugendtreff findet deshalb mit eingeschränkter Öffnungszeit von 17:30 – 
20:00 Uhr jeden Donnerstag in der Kuhgasse statt und wir hoffen auf den Früh-
ling! 

Auch die „Zugangsvorraussetzungen“ sind nicht so verwirrend, wenn ein Angebot 
im Freien stattfindet – JedeR darf kommen und es ist keine aufwendige Kontakt-
datensammlung oder Schnelltestung mehr erforderlich. Wir freuen uns auf alle die 
Lust haben vorbeizuschauen! 

 

       Ihre/Eure Anna Weide 

Jugendtreff – Coronakonform ;-) 
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Juleica 
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Evangelische Kirche am Altrhein organisiert sich neu 

Gemeinden bilden Kooperationsraum und erproben neue Formen der Zusammen-

arbeit 

 

Die Pfarrstelle der evangelischen Kirchengemeinde Hamm und Ibersheim ist seit 

dem Weggang von Pfarrer Thomas Höppner-Kopf vakant. Gut, dass man am Alt-

rhein schon länger über die Bildung eines Kooperationsraums nachdenkt, d.h. 

Ideen etwa zur Gottesdienstversorgung oder einer Arbeitsgemeinschaft hinsicht-

lich der Konfirmandenarbeit in den beteiligten Gemeinden entwickelt, durch die 

auch die Vakanz abgedeckt werden kann.  

 

Zweimal wurde die Pfarrstelle der evangelischen Kirchengemeinde Hamm am 

Rhein und Worms-Ibersheim erfolglos ausgeschrieben. Dies ist leider kein Einzel-

fall. Bundesweit stehen zahlreiche Kirchengemeinden ohne Pfarrer:in da, denn 

der Nachwuchsmangel bei Theologie-Studierenden trifft gleichzeitig auf eine Wel-

le von Ruhestandsversetzungen. Dieser Entwicklung begegnet die Evangelische 

Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) mit dem sogenannten Transformationspro-

zess ekhn2030, denn zum Mangel an Pfarrer:innen kommt noch der Rückgang an 

Kirchenmitgliedern und damit verbunden geringere Kirchensteuereinnahmen. Die 

geplanten Umstrukturierungsmaßnahmen seitens der Landeskirche sehen unter 

anderem den Wegfall von Pfarrstellen und damit einhergehend die Bildung von 

Kooperationsräumen vor.  

 

Am Altrhein werden schon seit längerer Zeit Überlegungen angestellt, einen sol-

chen Kooperationsraum zu bilden, der die evangelischen Kirchengemeinden 

Hamm und Ibersheim, Worms-Rheindürkheim (Pfarrerin Vanessa Bührmann), 

Gimbsheim (Pfarrerin Christina Groß), Eich (Pfarrer Markus Kuhnt) sowie Alsheim 

und Mettenheim (Pfarrer Markus Müsebeck) umfasst. Gemäß erster Pläne der 

Steuerungsgruppe, bestehend aus Beauftragten aller beteiligten Gemeinden, wol-

le man näher zusammenrücken und die Gemeindeglieder ermuntern, auch Got-

tesdienste der Nachbargemeinden zu besuchen. Dies wird für alle, die jeden 

Sonntag einen Gottesdienst feiern möchten, auch notwendig werden: Für jede der 
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Evangelische Kirche am Altrhein organisiert sich neu 

der genannten Gemeinden ist ein gottesdienstfreier Sonntag vorgesehen. Gleich-

zeitig wird aber im Blick auf die gesamte Kooperationsregion – inklusive der va-

kanten Stelle – eine regelmäßige Gottesdienstversorgung ermöglicht. Dabei wolle 

man im Blick behalten, dass das Seelsorgeangebot vor Ort in den jeweiligen Ge-

meinden weiterhin aufrecht erhalten bleibt: „Die Menschen in den Gemeinden 

wollen wissen, wer ‚ihr‘ Ansprechpartner ist“, weiß Dekanin Jutta Herbert. 

 

Aus Sicht der Dekanatsverwaltung böte sich mit einem Kooperationsraum auch 

die Möglichkeit, die Verwaltungsarbeit mit zusätzlichen Stunden an einem Ort zu 

konzentrieren und eine Erreichbarkeit vor Ort weiter zu gewährleisten. Dekanats-

präses Alexander Ebert hofft: „Dass die Pfarrpersonen dadurch von Verwaltungs-

aufgaben entlastet werden und Freiräume für seelsorgerliche Aufgaben entste-

hen.“ 

 

Der Veränderungsprozess am Altrhein hat gewiss Modellcharakter. Auf Grund 

der Ruhestandsversetzungen der sogenannten Babyboomer, also die geburten-

reichen Jahrgänge der Nachkriegszeit, des mangelnden Nachwuchses an Pfar-

rer:innen sowie des Mitgliederschwunds der Evangelischen Kirche und der damit 

verbunden sinkenden Kirchensteuereinnahmen, werden in Zukunft weitere Pfarr-

stellen unbesetzt bleiben. Wenn dies allerdings dazu führt, dass Kirchengemein-

den enger zusammenarbeiten und – gerade im Fall von ländlichen Gemeinden – 

über ‚Grenzen‘ hinweg ein Raum für Begegnung geschaffen wird, kann dieser 

Entwicklung durchaus Positives abgewonnen werden.  
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Krippenspiel 2021 „Zeitreise“ oder „Ab in die Maske“ 

„Ab in die Maske“, diese Worte bekommt ein Schauspieler im Laufe seiner Karrie-

re oft zu hören. „Ab in die Maske“ Worte, die auch wir in dieser besonderen Zeit 

oft zu hören bekommen, die wir nicht gerne hören. Maria und Josef, der Engel, die 

Hirten und die Heiligen Drei Könige mit Maske, keine schöne Vorstellung und den-

noch ein kleiner Schritt Richtung Normalität. 

„Die Heilige Nacht, die Nacht der Hoffnung. Jedes kleine Stück Hoffnung mach 

die Welt ein Stückchen besser und heller. Diese Nacht bringt den Menschen et-

was Besonderes, jedem das, wonach er sich sehnt!“   

Wir alle sehnen uns nach Normalität in einer außergewöhnlichen Zeit und dies 

durften wir in der Christvesper am Heiligen Abend erfahren. Ein wenig Normalität. 

Ein Familiengottesdienst mit Krippenspiel. Die Nervosität, das Kribbeln im Bauch 

kurz vor Beginn des Gottesdienstes. „Ich bin so aufgeregt!“, „Hoffentlich vergesse 

ich meinen Text nicht“, „Wann bin ich denn eigentlich dran?“, Sitzt mein Kostüm 

richtig?“, „Müssen wir jetzt schon auf unseren Platz?“ Diese Sätze, sie wiederho-

len sich, jedes Jahr in den Minuten vor dem Gottesdienstbeginn im Turmzimmer, 

in unserer Maske.  

Weihnachten 2021 bedeuteten diese Worte Hoffnung! Wieder ein Schritt weiter in 

Richtung Normalität.  
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Krippenspiel 2021 „Zeitreise“ oder „Ab in die Maske“ 

Unsere „kleinen“ und „großen“ Schauspieler.  

Maria: Feline Sauder 

Josef: Jakob Wedel 

Engel: Antonia Gießen 

Wirt: Daniel Aumüller 

Wirtin: Melissa Abele 

Heiligen 3 Könige: Isabel Günther, Sophie Kemmeter, Fabian Kissel 

Hirten: Julius Vatter, Elias Diemer, Roland Bonk 

Tochter: Nora Grafen 

Alexa: Markus Kuhnt 

Und nun sage ich: Vielen, vielen DANK und bis zum Krippenspiel 2022  , 

wenn es heißt: „Ab in die Maske“! 

Andrea Stotz 
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Evangelisches Pfarramt Eich 
Hauptstraße 48 
67575 Eich/Rheinhessen 
Telefon 06246 / 905015 
Fax 06246 / 257358 
www.evangelisch-eich.de 
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr 
Gemeindepfarrer: Markus Kuhnt, Email: markus.kuhnt@ekhn.de 
Pfarramtssekretärin: Kerstin Fischer-Muth, Email: kirchengemeinde.eich@ekhn.de 
Organist: Ulrich Bretzer (Tel. 06133 / 4263) 
Küster/Hausmeister: Rainer Litz, Eich, Burgheimer Str. 4a, Tel. 06246 / 6648 oder 0160 / 97794283 

 
Evangelische Kindertagesstätte Regenbogen 
Schanzenstraße 55 
67575 Eich/Rheinhessen 
Telefon 06246 / 9069910 
Fax 06246 / 7255 
Leiter: Daniel Port  
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